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Liebe Gemeinde der Erlöserkirche, 
vor knapp einem Jahr habe ich an-
stelle von Pfarrer Blohm die Geschi-
cke der Kirchengemeinde übernom-
men. Dabei war immer klar: Sobald 
ein neuer Pfarrer/eine neue Pfarrerin 
zu Ihnen kommt, wird mein Engage-
ment bei Ihnen zu Ende gehen.  
Nun ist es soweit: Ab 1. März wird 
Pfarrer David Scherf für Sie zuständig 
sein. Für mich heißt es also, Abschied 
zu nehmen und zwar gleich 
in doppelter Hinsicht. Ich 
werde mich nicht nur aus 
der Erlöserkirche zurückzie-
hen, sondern auch aus der 
Kirchengemeinde Rieden. 
Mein Mann, Pfarrer Klaus 
Eberius, und ich werden 
zum 1. April neue Gemein-

den im Dekanatsbezirk Rothenburg 
ob der Tauber übernehmen.  
An dieser Stelle möchte ich mich bei 
allen bedanken, die mich in dem ver-
gangenen Jahr unterstützt haben - 
allen voran Frau Worofsky, Frau Ro-
senberger und Frau Moser -, und 
auch bei allen, die Verständnis aufge-
bracht und ohne zu murren hinge-
nommen haben, dass ein Pfarrer-
wechsel auch innerhalb der Gemeinde 
das eine oder andere verändert. Das 
gilt nun zu guter Letzt auch für den 
Gemeindebrief. Die Spalten und die 
Schrift, für die ich mich entschieden 
habe, sollen Ihnen das Lesen erleich-
tern. Außerdem kommt dieses Mal 
ein - von der Seitenzahl her - recht 
übersichtliches Heft zu Ihnen. Wie es 
dann weitergeht, wird sich zeigen. 
Vielleicht gibt es ja in absehbarer Zeit 
einen gemeinsamen Gemeindebrief 
aller evangelischen Kirchengemein-
den Ambergs. Aber das ist alles Zu-
kunftsmusik. 
Heißen Sie nun Ihren neuen Pfarrer  
mit seiner Familie herzlich willkom-
men. Geben Sie ihm bitte auch Zeit, 
sich in seiner neuen Aufgabe und 
dem neuen Umfeld einzugewöhnen. 

Leben Sie alle wohl, möge 
Gottes Segen Sie beglei-
ten! 
 

 
Birgit Schwalbe 

Abschied 



Liebe Gemeinde, 
endlich hat das Warten ein Ende! Für 
Sie, die Sie nun beinahe ein Jahr oh-
ne „eigenen“ Pfarrer ausharren 
mussten. Und für mich, der ich nach 
zehn Jahren Studium und Promotion 
und zweieinhalb Jahren Vikariat in 
Poing endlich dort angekommen bin, 
worauf ich seit meinem Abitur 2006 
hingearbeitet habe: meine erste 
Pfarrstelle in meiner „eigenen“ Ge-
meinde. 
Bevor wir uns ab März persönlich 
kennenlernen können, möchte ich 
mich Ihnen hier schon einmal vor-
stellen. Mein Name ist David Scherf 
und ich bin 30 Jahre alt. Gebürtig 
stamme ich aus Hamburg, bin aber 
im Hamburger Vorland aufgewach-
sen. Mit 13 Jahren zog es meine Fa-
milie nach Salzburg, wo ich einer-
seits meine Schule abschloss, wo 
aber andererseits in und durch eine 
tolle Kirchengemeinde in mir die 
Idee reifte, Pfarrer zu werden. So 
studierte ich von 2006 bis 2013 in 
München, Kiel und Hamburg Evan-
gelische Theologie. Im Anschluss 
promovierte ich in Osnabrück zu ei-
nem Thema der politischen Ethik in 
den 1950er, 60er und 70er Jahren. 
Seit September 2016 absolviere ich 
mein Vikariat in der Christuskirche 
Poing. 
Während meines Studiums in Mün-
chen lernte ich meine Frau Rebecca 
kennen, die ebenfalls Theologie stu-
diert hat, und ab September 2019 
wahrscheinlich in einer unserer 
Nachbargemeinden ihr Vikariat be-

ginnen wird. 
Gemeinsam ha-
ben wir seit Au-
gust 2015 einen 
Sohn, Levi, und 
seit September 
2018 eine Toch-
ter, Jonna. Als 
fünftes Mitglied 
unserer Familie 
zählt Ari, unser 
sechs Jahre alter Golden Retriever. 
Wenn ich nicht mit meiner Familie 
oder unserem Hund unterwegs bin, 
beschäftigt mich in meiner Freizeit 
seit drei Jahren ein weiteres tieri-
sches Hobby, die Bienen und die Im-
kerei. 
Mit großer Vorfreude blicke ich auf 
die kommenden Jahre, die ich als 
Pfarrer mit und bei Ihnen verbringen 
darf und freue mich auf die vielen 
spannenden Begegnungen mit 
Ihnen. 

    David Scherf  

Vorstellung 

 
Herzliche Einladung zum  
Ordinationsgottesdienst  

am Samstag, 30. März 2019,  
um 15.00 Uhr  

in der Erlöserkirche mit 
anschließendem Empfang  
im Alten Kindergarten! 

 



Abenteuertage 
Wir laden herzlich alle Kinder im Alter 
von 6 - 10 Jahren zum Abenteuertag 
ein. Spannende Themen, Spiele und 
gemeinsam Gott erleben. Wir freuen 
uns auf dich. 
Unkostenbeitrag 2 Euro 
Termine: 
06.04.19 10.00-14.00 Uhr Abenteuertag 
im Paulaner Gemeindehaus (Paulanerplatz 
13, Amberg) 

24.05.19 – 25.05.19 18.00 – 9.00 Uhr 
Abenteuer-Nacht im CVJM-Haus (Zeug-
hausstraße 14, Amberg 

13.07.19 Thema und Ort noch offen 

  

Junge Gemeinde 
Herzliche Einladung an alle Jugendli-
chen ab dem Konfirmandenalter zur 
jungen Gemeinde. Wir treffen uns ein-
mal im Monat um 18.30 Uhr, erleben 
Gemeinschaft, Spiel, Spaß und spre-
chen über das Christsein als Jugendli-
cher in der heutigen Zeit. 
Termine: 

19.04.19 
17.05.19 
28.06.19 
12.07.19 
20.09.19 

 

Rückblick Krippenspiel 2018 
Auch 2018 gaben sich 16 Kinder und 
Jugendliche sehr viel Mühe bei der 
Gestaltung des Familiengottesdienstes 
an Heiligabend. Sie erzählten, wie Ma-
ria und Josef sich auf den Weg mach-

ten, was Josef so manchmal träumte 
und von einem großen Halleluja für 
unseren kleinen König ohne Thron. 
Hier ein paar bildliche Eindrücke 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Kindergottesdienst    

Wir laden alle Großen 
und Kleinen ein um 
10.45 Uhr zum Gottes-
dienst mit Kindern, Eltern 
und Großeltern im Alten 
Kindergarten. 
17.3.  Josef 

Kinder und Jugend 



112.5.  Ich erzähl dir was von Gott 
30.6.  Wohin mit der Wut? 
21.7.   Herr, lehre uns beten - Bit-

ten und Danken 
Es freuen sich auf Euch/Sie das Kin-
dergottesdienstteam  
 
 

Konfirmation 2019 
Ein Jahr lang haben Sie sich darauf 
vorbereiten. Am 14.04.19, also Palm-
sonntag, ist es soweit: Konfirmation 
wird bei uns in der Gemeinde gefei-
ert. Seien Sie dabei und unterstützen 
Sie die Jugendlichen, wenn sie ihr 
„JA“  zu Gott und zur Gemeinde sa-
gen.  
Herzliche Einladung zum Festgottes-
dienst mit Abendmahl am 14.04.19 um 
9.30 Uhr. 

In alphabetischer Reihenfolge: Baidin 
Kristina, Freiß Arthur, Klein Dennis, Klein 
Julia, Morzov Valerie, Nikulin Markus, Pirke 
Anna, Sennewald Patrick Leon, Schmal Juli-
an, Schmauser Sixt Lasse Justus, Schmer 
Roman, Schmidl Sina, Schmidt Josua, 
Schmidt Jason, Schmidt Sophia, Schulze 
Jessica, Wegele Dominik 
 

Konfirmandenkurs 
2019/2020 
Jugendliche mit einem Geburtsdatum 
in der Zeit zwischen Ende März 2006 
und Ende April 2007 sind eingeladen 
zur Vorbereitung auf die Konfirmati-
on am 05. April 2020. Wenn sich der 
Geburtstag Ihres Kindes im Umfeld zu 
den oben genannten Geburtstagen 
befindet und Sie Ihr Kind zur Konfir-
mation anmelden möchten, melden 
Sie sich bitte im Pfarramt. 
Das Pfarramt hat eine Adressliste er-
stellt und die Familien angeschrieben. 
Wer vom Adressprogramm „über-
sehen“ worden oder neu zugezogen 
ist, und deswegen noch nicht auf der 
Adressliste aufgeführt ist, möge sich 
bitte im Pfarramt melden. Das erste 
Treffen des neuen Kurses ist am 
Samstag 113. April 2019 von 10.00 – 
13.00 Uhr im Saal im Gemeindehaus 
(alter Kindergarten). 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jugendgottesdienst Alive - 
für alle Jugendlichen und Jungge-
bliebenen 
Der CVJM und die evangelischen Ge-
meinden in Amberg laden herzlich ein 

Kinder und Jugend 



zum Jugendgottesdienst Alive. Nach 
jedem Jugendgottesdienst gibt es ein 
gemütliches Beisammensein bei Ge-
tränken und Snacks. 
07.04.19 18.00 Uhr im CVJM-Haus 

(Zeughausstraße 14) 

02.06.19 18.00 Uhr im Gemeindehaus Aufer-
stehungskirche (Dollackerstraße 27) 

14.07.19 18:00 Uhr Ort wird noch bekanntge-
geben 

 

Treff 66+ 
Herzliche Einladung zum  
Seniorenangebot Treff 66+ 

Miteinander ratschen, Neues hören 
und gemeinsam Zeit verbringen. Wir 
treffen uns in der Regel jeden 2. Mitt-
woch im Monat um 14:30 Uhr im Saal 
im alten Kindergarten. Gerne können 
Sie Freunde und Bekannte mitbringen. 
Benötigen sie eine Abholung? Einfach 
im Pfarramt Bescheid geben, wir be-
mühen uns um eine Lösung. 
110.04.19  Thema wird noch bekanntge-
geben 
08.05.19  „Früher war alles Leber-
wurst“, Herr Wenzel und Diakonin Fleps 
12.06.19 „Wir feiern Geburtstag“, Dia-
konin Fleps 
10.07.19 „Paris, die Stadt der Liebe“ - 
Ein bildlicher Stadtspaziergang, Diako-
nin Fleps 
Im August findet kein Treff 66+ statt! 

 
 

 

Ökumenisches  
Frauenfrühstück 
Frauen unter sich. Das 
heißt: Es riecht nach 
frischen Brötchen, Kaf-
fee, und eine fröhlichen Stimmung 
durchzieht den Raum. Einmal im Mo-
nat findet unser Ökumenisches Frau-
enfrühstück statt. Gemeinsam und mit 
Gott ins Gespräch kommen sowie Leib 
und Seele stärken bei einem liebevol-
len Frühstück. Immer donnerstags um 
8:30 Uhr abwechselnd in der Erlöser-
kirche oder bei der Hl. Dreifaltigkeit. 
Termine: 

11.04.19  Erlöserkirche 
09.05.19  Hl. Dreifaltigkeit 
06.06.19  Erlöserkirche 
18.07.19  Hl. Dreifaltigkeit 

Weitere Termine werden noch veröf-
fentlicht. 

 

 

Taizégebete 
Derzeit sind noch keine Termine fest-
gelegt. Sobald Näheres bekannt ist, 
wird das durch Abkündigungen und in 
der Zeitung veröffentlicht. 

Erwachsene & Ökumene 



„Ich sage es gleich heraus und schäme 
mich nicht, zu behaupten, dass nach 
der Theologie keine Kunst sei, die mit 
der Musik verglichen werden kann; 
denn allein sie vermag es, was allein 
die Theologie sonst schafft, nämlich 
die Ruhe und eine fröhliches Ge-
müt.“ (Martin Luther) 
Dieser Erkenntnis des Reformators 
fühlt sich der Theologe und Musiker 
Andy Lang verpflichtet, wenn er mit 
seiner Harfe, Stimme und Gitarre neue 
liturgische Klangräume eröffnet, die 
die Menschen sowohl in die Stille und 
zu sich, als auch ins Mitmachen und 
in die Gemeinschaft führen. 
Andy Lang hat im Auftrag der VELKD 
(= Vereinigte Evangelisch-Lutherische 
Kirche in Deutschland) die gottes-
dienstlichen Gesänge neu vertont und 
als Komponist zu verschiedenen The-
men gearbeitet: „Denn das Wort ward 
Klang – biblische Bilder und Geschich-
ten werden Klang“, „Ihr sollt ein Se-
gen sein – Segensgesänge durch Zeit 
und Raum,“, „De Angelis – Poesie und 
Musik von den Engeln“ oder auch 
„celtic spirit & songs“.  
Besonders geprägt sind seine Konzert-
gottesdienste von dem schwebenden 
Klang seiner keltischen Harfe und der 
Leidenschaft des Künstlers, zusammen 
mit den Menschen ungeahnte Klang-
räume entstehen zu lassen. 
Nachdem Andy Lang in den vergange-
nen Jahren bereits Gottesdienste in 

der Erlöserkirche gestaltet hat, haben 
wir ihn gebeten, wieder zu kommen. 
 

 
 
Lassen Sie sich einladen zu einem ein-
maligen Gottesdiensterlebnis  
 

am Sonntag, 24. März 2019, 
um 9.30 Uhr in der 

Erlöserkirche. 
 

Um Spenden zur Finanzierung der Unkosten 
wird gebeten! 

Konzertgottesdienst mit Andy Lang 

Der besondere Gottesdienst 



„Kommt, alles ist bereit” 
Mit der Bibelstelle des Festmahls aus 
Lukas 14 laden die slowenischen Frauen 
ein zum Weltgebetstag am 1. März 2019. 
Ihr Gottesdienst entführt uns in das Na-
turparadies zwischen Alpen und Adria, 
Slowenien. Und er bietet Raum für alle. Es 
ist noch Platz – besonders für all jene 
Menschen, die sonst ausgegrenzt werden 
wie Arme, Geflüchtete, Kranke und 
Obdachlose. Slowenien ist eines der 
jüngsten und kleinsten Länder der Euro-
päischen Union. Von seinen gerade mal 
zwei Millionen Einwohner*innen sind 
knapp 60 % katholisch. Obwohl das Land 
tiefe christliche Wurzeln hat, praktiziert 
nur gut 1/5 der Bevölkerung seinen 
Glauben. Obwohl bis 1991 nie ein 
unabhängiger Staat, war Slowenien über 
Jahrhunderte Knotenpunkt für Handel 
und Menschen aus aller Welt. Sie brachten 
vielfältige kulturelle und religiöse Einflüs-
se mit. Bereits zu Zeiten Jugoslawiens galt 
Slowenien als das Aushängeschild für 
wirtschaftlichen Fortschritt. Heute liegt es 
auf der „berüchtigten“ Balkanroute, auf 
der im Jahr 2015 Tausende vor Krieg und 
Verfolgung geflüchtete Menschen nach 

Europa kamen.  
Mit offenen Händen und einem 
freundlichen Lächeln laden die sloweni-
schen Frauen die ganze Welt zu ihrem 
Gottesdienst ein. Der Weltgebetstag ist in 
ihrem Land noch sehr jung. Seit 2003 gibt 
es ein landesweit engagiertes Vorberei-
tungs-Team. Dank Kollekten und Spenden 
zum Weltgebetstag der Sloweninnen 
fördert das deutsche Weltgebets-
tagskomitee die Arbeit seiner weltweiten 
Partnerinnen. „Kommt, alles ist bereit“ 
unter diesem Motto geht es im Jahr 2019 
besonders um Unterstützung dafür, dass 
Frauen weltweit „mit am Tisch sitzen 
können“.  

Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – 
Deutsches Komitee e.V. 

 
 
 

Der Weltgebetstag für Amberg  
findet statt  

(abweichend vom offiziellen Termin) 

am Freitag, 8. März 2019,  
um 19 Uhr in der  

katholischen St. Antonius-Kirche 
in Kümmersbruck. 

 
 

 
 

Weltgebetstag 



SALAM/SHALOM - ein musika-
lisch-poetisches Friedensprojekt  
Im Rahmen der Internationalen Wochen 
gegen Rassismus 2019 setzen die 
Jazzformation Ufermann und die ma-
rokkanische Sängerin Hayat Chaoui sin 
musikalisch-poetisches Signal gegen 
Rassismus und Fremdenfeindlichkeit. 
In der Kombination von westlicher 
Jazzmusik mit Musik und alten spiritu-
ellen Liedern aus den drei Weltreligionen 
Judentum, Christentum und Islam, dazu 
Lyrik und Poesie durch arabisch rezitier-
te Texte entstehen Momente mit einer 
hohen Verdichtung der Botschaft SA-
LAM, Versöhnung und Frieden für alle. 
Freitag, 22.3.19, 19.30 Uhr 
Paulanerkirche, Paulanergasse 12, Amberg 
Kosten: 10 € / 8 € mit Hörerausweis 
Änderungen werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
 
 
 

Österliche Weidengeflechte 
Weidenbowls  
Wann, wenn nicht zu Ostern mit frischer 
Weide arbeiten?  
Weidenbowls, verschlungene Nester, 
Türkränze,… Einfach die beste Flecht-
jahreszeit, denn gerade das Osterfest 
verlangt nach besonderen, dekorativen 
Blickfängern und Hinguckern. Natürli-
che Materialine, natürliche Farben, die 
verschiedensten Weidensorten, Flechten, 
Gräser und Geäst, Federchen und Eier, 

wunderschöne Naturkompositionen, 
teilweise auf gealtertem Holz als Stelen 
präsentiert. Umdekoriert werden sie na-
türlich auch Begleiter durchs ganze 
Jahr. 
Referentin: Karin Wagner, Wörth an der 
Donau 
Donnerstag, 4.4.19,  18.00 - 23.00 Uhr 
Andreas-Hügel-Haus, Wittelsbacherstr. 21, 
Amberg 
Kosten: 36 € / mit Hörerausweis 32 € 
Anmeldung erforderlich 
Mitzubringen: Gute Gartenschere, Ge-
tränk/Verpflegung 
 
 
 
 
 
 

 

 

Trauercafe 
Das Trauercafe des EBW findet jeweils 
am 1. Mittwoch im Monat von 16.00 bis 
18.00 Uhr im Paulaner-Gemeindehaus, 
Paulanerplatz 13, Amberg, statt. 

Kontakt für nähere Auskünfte:  
Angela Hering, Hospizverein Amberg, 
Tel. 09621/12430. 

Weitere Informationen und Veranstaltungen finden Sie unter: www.ebw-oberpfalz.de 

Evangelisches Bildungswerk Oberpfalz 



Gemeinsam und freiwillig  
anderen Menschen helfen und 
dabei sich selbst entdecken  
 
Anderen Zeit zu schenken und sich 
dabei auch Zeit für sich selbst zu 
nehmen, hilft bei der Frage, wo der 
eigene Lebensweg hinführen soll. Es 
hilft, die eigenen Stärken und Interes-
sen besser kennenzulernen. Es bedeu-
tet aber auch, anderen Menschen et-
was von der eigenen Zeit zu schen-
ken, sich für andere einzusetzen, sie 
zu unterstützen.  

Die Freiwilligendienste (BFD und FSJ) 
der Diakonie Bayern bieten diese 
Chance für junge Menschen und 
Menschen über 27 Jahre.  

Damit die Freiwilligendienste und alle 
anderen Leistungen der Diakonie 
auch weiterhin angeboten werden 
können, bitten wir bei der Frühjahrs-
sammlung vom 25. Februar bis 03. 
März 2019 um Ihre Spende. Herzli-
chen Dank!  

 

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.  

20% der Spenden an die Kirchenge-
meinden verbleiben in den Kir-
chengemeinden für die diakoni-
sche Arbeit vor Ort.  

45% der Spenden an die Kirchenge-
meinden verbleiben direkt im De-
kanatsbezirk zur Förderung der 
diakonischen Arbeit.  

35% der Spenden an die Kirchenge-

meinden werden an das Diakoni-
sche Werk Bayern für die Projekt-
förderung in ganz Bayern weiter-
geleitet. Hiervon wird auch das 
Infomaterial für die Öffentlich-
keitsarbeit finanziert.  

Weitere Informationen zu den Freiwilligen-
diensten erhalten Sie im Internet unter 
www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen 
Diakonischen Werk sowie beim Diakonischen 
Werk Bayern, Herr Holger Kalippke, Tel.: 
0911/9354-367, kalippke@diakonie-
bayern.de  

Darum bitten wir Sie 



 

Chronik des Jahres 2018 
 

 
 
 

Aus dem Leben der Gemeinde 

In der Hoffnung auf die Auferstehung haben  

wir Abschied genommen von 
Georg Seitz, 82 Jahre 
Hildegard Ruppelt, 93 Jahre 
Olga Stichling, 88 Jahre 

Viktor Günther, 80 Jahre 
Helga Schwedt, 92 Jahre 
Hans Weimann, 73 Jahre 
August Berger, 83 Jahre 

Es wurde gegeben für  

Diakonie         739,00 € 

Brot für die Welt    1.745,00 € 

Klingelbeutel 3.615,00 € 

Kollekten 1.590,00 € 

Kindertagesstätte   1.710,00 € 

Gemeinde 605,00 € 

Kirchengebäude 290,00 € 

Notfälle 1.100,00 € 

Katastrophenhilfe    100,00 € 

Weltmission     30,00 € 

Taufen 18 

Hochzeiten  2 
Beerdigungen 23 

Eintritte   2 

Austritte 17 

Konfirmierte 18 



   

  

Evang.-Luth. Pfarramt Erlöserkirche 
Dr.-Martin-Luther-Str. 2 • Tel.: 09621 / 82 173 • Fax: 82 109 
Email: pfarramt.erloeser.am@elkb.de 
Internet: www.erloeserkirche-amberg.de 
 
Spendenkonto: 
Volksbank-Raiffeisenbank Amberg e.V. 
IBAN: DE51 7529 0000 0001 8638 00 • BIC: GENODEF1AMV 
 
Pfarrer: 
David Scherf • Tel.: 09621 / 82 173 
 
Diakonin: 
Veronika Fleps • Tel.: 09621 / 49 62 64 • Email: veronika.fleps@elkb.de 
 
Sekretariat: 
Monika Worofsky • Tel.: 09621 / 82 173 
 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
Vertrauenspersonen des Kirchenvorstandes: 
Brigitte Rosenberger, Eduard Kohl (Stellvertreter) 
 
Gemeindeassistentin: 
Brigitte Rosenberger • Tel.: 09621 / 17 38 129 
 
Kirchenmusikerin: 
Hannelore Zapf 
 
Kindertagesstätte mit Krippe: 
Martin-Schalling-Str. 2 • Tel.: 09621 / 76 04 28 
Email: erloeserkiga@freenet.de • www.kindergarten-erloeserkirche.de 
 
Layout und Gestaltung:  
Druck:  Don Bosco Druckerei, Ensdorf     Auflage: 1.500 Stück 
 
Hinweis: 
In den Gemeindebriefen veröffentlichen wir auch Bilder aus dem Leben der Gemeinde. Diese sind 
nur für die Information der Gemeindeglieder der Erlöserkirche bestimmt und dürfen zu keinem 
anderen Zweck verwendet werden. Wer nicht abgebildet werden möchte, möge dies bitte schrift-
lich dem Pfarramt mitteilen. 
Das Papier ist zertifiziert nach PEFC und FSC. 

So erreichen Sie uns 


